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Der Himmel will dir nahe kommen. 
Lass die Engel Gottes herein in deinen Tag. 
Sie bringen dir die Botschaft der Liebe. 

Hanna Hümmer 
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Unsere Erde ist nur ein kleines Gestirn 

im großen Weltall. 
An uns liegt es, daraus einen Planeten zu machen, 

dessen Geschöpfe nicht von Kriegen gepeinigt werden, 
nicht von Hunger und Furcht gequält,  

nicht zerrissen in sinnlose Trennung nach Rasse,  
Hautfarbe oder Weltanschauung.  
Gib uns Mut und Voraussicht,  

schon heute mit diesem Werk zu beginnen,  
damit unsere Kinder und Kindeskinder einst stolz 

den Namen Mensch tragen.  
(Aus dem „Gebet der Vereinten Nationen“, 

formuliert 1942) 
 
 
Liebe Leserinnen und Leser! 
Liebe Schwestern und Brüder im Glauben! 
 
„Man kann nicht mit Gebeten die Welt verändern“, sagt eine Re-
densart. Stimmt das? Ist unser Gebet dann etwa sinnlos? Dar-
über könnte man lange philosophieren oder sogar streiten. 
Und es gibt wohl keine einfache Antwort auf diese Frage. Einfa-
che Antworten greifen meistens zu kurz. 
 
Natürlich können wir nicht einfach ein Gebet an Gott adressieren 
und erwarten, dass er als eine Art „Wunscherfüllungsautomat“ 
tut, was wir von ihm erwarten. Das wäre zu klein von Gott ge-
dacht. Andererseits dürfen wir sehr wohl darauf hoffen, dass ein 
Gebet etwas bewirkt, wenn auch vielleicht anders als wir erwar-
ten. 
 
„Man kann nicht mit Gebeten die Welt verändern“!? Wirklich? 
Eine Antwort auf diese These oder Frage lautet: „Man kann zwar 
nicht mit Gebeten (unmittelbar) die Welt verändern, aber Gebete 
verändern die Menschen und Menschen verändern die Welt“. 
Tatsächlich: Gebet ist ja keine Einbahnstraße. Gebet ist ein Dia-
log mit Gott und eigentlich mehr „Hören“ als „Sprechen“. Wenn 
Menschen also in ihrem Gebet auch auf Gott „hören“, auf das, 
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was Gott in unser Herz spricht, wird es die Menschen, die beten, 
verändern. Und Menschen verändern die Welt. 
 
Man denke an die „friedliche Revolution“ in der DDR, die zur 
„Wende“ führte und einen Ursprung in den Friedensgebeten der 
zunächst sehr wenigen aktiven Christen in der DDR hatte.  
 
Am 8. Mai 1945, vor 80 Jahren, endete der 2. Weltkrieg und damit 
zugleich die Nazi-Barbarei – der heftigste Tiefpunkt der Mensch-
heitsgeschichte. 
 
Das Erschrecken über Rassenwahn, Diktatur und Krieg führte zu 
einem Paradigmenwechsel in der Politik vieler Länder, zum Willen 
nach einer aktiven Friedenpolitik, nach einer Kultur der bewussten 
Verständigung zwischen den Völkern und Nationen. 
 
Die Gründung der Vereinten Nationen, die -langfristige- Bildung 
der Europäischen Union und die deutsch-französische Freund-
schaft sind Ergebnisse dieses Umdenkens, das z.B. ehemalige 
„Erbfeinde“ zu einer bewussten Völker-Freundschaft und guten 
Nachbarschaft führen wollte, durchaus mit Erfolg. Viele 
„Architekten“ dieser Bündnisse und Freundschaften waren auch 
praktizierende Christen. 
 
Seit 1945 erlebten wir in Europa die vermutlich längste Friedens-
zeit in der Geschichte der Menschheit (mit den traurigen Ausnah-
men der Jugoslawien-Kriege in den 1990er-Jahren und nun des 
Krieges in der Ukraine). So wurde die gewiss nicht fehlerfreie Euro-
päische Union doch zur Friedensnobelpreisträgerin, denn die jahr-
zehntelange Friedensperiode zwischen europäischen Staaten und 
Völkern ist eine bewusste Programmatik und eine der größten zivi-
lisatorischen Leistungen der Geschichte. 
 
Frieden ist eine Frage der politischen Kultur, der Einstellung, der 
Prioritäten. Mit einem imperialistischen Denken wie in Putins Russ-
land ist er schwer zu vereinbaren. Aber auch „America first“ oder 
andere nationale Egoismen sind keine Investition in eine Friedens-
Kultur.  

G
e
is
tl
ic
h
e
s
 V
o
rw
o
rt

 



5 

Wir erleben, dass Frieden kein „Selbstläufer“, die als sicher ge-
glaubte Friedensarchitektur labiler geworden ist.  
 
Das schafft langsam ein neues Bewusstsein, dass wir dem Krieg 
vorbeugen und noch dringender bewusst an einer Kultur des Frie-
dens arbeiten müssen. Ich bin sicher, dass unser Gebet für den 
Frieden dazu einen Beitrag leisten kann. 
 
So gibt uns der 8. Mai 2025 Anlass, dankbar zu sein für viele Jahr-
zehnte des Friedens -  und für eine Kultur des Friedens zu beten 
und zu arbeiten: „Gebete verändern die Menschen und Menschen 
verändern die Welt“. 
 
Ihr Pfarrer Erik Wehner 
Leiter des Pastoralraums Gießen-Stadt 

Bild: Holocaust Mahnmal, Berlin @ Giuseppe Marcario 
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Auf der Zielgeraden 
 
Zum 01. Mai wurde eine digitale Version des Pastoralkonzeptes 
für die künftige Pfarrei fertig gestellt und zur Prüfung an die diö-
zesane Steuerung nach Mainz weitergegeben. 
 
Was ist ein Pastoralkonzept? 
 
Das Pastoralkonzept ist eine schriftliche Vereinbarung darüber, 
wie sich das Leben der Kirche in der zukünftigen Pfarrei gestal-
ten soll. Bei seiner Erstellung wurde versucht, Antworten auf wei-
terführende Fragen der Pastoral zu finden: Was bewegt die Men-
schen in unserem Umfeld? Welchen Herausforderungen wollen 
wir uns stellen? Welche Zielgruppe nehmen wir besonders in 
den Blick? Wo suchen Menschen in unserer Umgebung nach 
Hilfe und nach Stärkung? Wie wollen wir in unserem Raum künf-
tig Menschen im Glauben begleiten? Wie werden Gemeinden 
und Orte kirchlichen Lebens sich künftig vernetzten? 
 
Wozu dient ein Pastoralkonzept? 
 
Das Pastoralkonzept dient als Grundlage und Orientierungsrah-
men für die pastorale Arbeit in der künftigen Pfarrei. Das Pasto-
ralkonzept möchte den Blick erweitern. Es nimmt das Leben der 
künftigen neuen Pfarrei mit ihren Gemeinden und Orten kirchli-
chen Lebens kritisch in den Blick und versucht, auf die Zeichen 
der Zeit Antworten zu geben und konkrete Maßnahmen festzule-
gen. Dabei macht es Aussagen zur Zusammenarbeit und Umset-
zung der Schwerpunkte unter Berücksichtigung der personellen 
und materiellen Möglichkeiten. 
 

 
 

Kirche auf 
dem Pastoralen Weg (20) 
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Was heißt das im Pastoralraum Gießen-Stadt konkret? 
 
Für die Erarbeitung des Pastoralkonzeptes gab es keine Vorlage. 
Jeder Pastoralraum ist anders. Die Lebenswirklichkeiten sind ge-
prägt durch die Gegebenheiten vor Ort. Vorgegeben waren seitens 
der diözesanen Steuerung Themen für einzelne Kapitel, Hinweise 
zu möglichen Inhalten und Aufträge über bestimmte zentrale The-
men ein Votum in der Pastoralraumkonferenz abzustimmen in 
Rückbindung an die gewählten Gremien der Gemeinden 
(schriftliche Anhörungen). 
 
Ausgehend von der Wirklichkeit der Menschen im Pastoralraum, 
geleitet von einer Vision aus der Arbeit zur Phase I des Pastoralen 
Weges, wurden konkrete Antworten auf die Frage gesucht, wie Kir-
che in Zukunft im Netzwerk der neuen Pfarrei lebt und wie Men-
schen mit der befreienden Botschaft des Evangeliums in Kontakt 
kommen.  
 
Es wurde eine Fülle an kirchlichem Leben und Wirken im Pastoral-
raum zusammengetragen. Die Vielfalt ist beeindruckend und ermu-
tigend. Gleichzeitig erschwert sie es konkrete Schwerpunkte zu set-
zen. Auch führen personelle Wechsel und Vakanzen bislang immer 
wieder zum Aussetzen der Arbeit an wichtigen Themenfeldern. Dies 
ist insbesondere in den Feldern der Kitapastoral, der Jugendpasto-
ral und Sozialpastoral spürbar.  
 
Grundlage der Arbeit am Pastoralkonzept war und ist immer wieder 
neu die Vergewisserung, welche Ressourcen zur Verfügung stehen. 
Dabei gibt es an vielen Stellen ernüchternde Bilanzen. Sowohl per-
sonell im Ehren-  und Hauptamt als auch finanziell in den Einkünf-
ten der Gemeinden, den Zuweisungen durch das Bistum und die 
Lasten, die zu tragen sind, setzen die Bilanzen Wünschen und Vor-
stellungen Grenzen. 
 
Pastoralkonzepte sind ‚lebendige Papiere‘, die eine fortlaufende 
Anpassung an die Wirklichkeit erfordern. Durch das Team der 
Hauptamtlichen und den künftigen Pfarreirat soll das Pastoralkon-
zept umgesetzt und entsprechend der Bedarfe und Möglichkeiten 
weiterentwickelt werden. 
 
Carola Daniel 
Koordinatorin 
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Angebot des Ambulanten 
Hospizdienstes der Caritas auf dem 
Neuen  Friedhof 
 
Ein offenes Ohr für Trauernde bieten ab dem 10. Mai Ehrenamt-
liche des Ambulanten Hospizdienstes auf dem Neuen Friedhof 
in Gießen an. Auf der Trauerbank – zu erkennen an der leuch-
tend roten Decke – stehen sie wieder für Gespräche bereit.  
„Ein Friedhof ist ein Ort, an dem Menschen mit ihrer Trauer in 
Kontakt sind, deshalb bieten wir vor Ort ein offenes Ohr für 
Trauernde. Wir sind da, wo Menschen trauern“, sagt Michaela 
Augustin-Bill, Koordinatorin des Ambulanten Hospizdienstes. 
Jede und jeder kann unverbindlich, ohne Anmeldung und ohne 
weitere Termine und auch ohne Namensnennung auf einen 
Plausch vorbeikommen. 
 
In den vergangenen Jahren wurde das Angebot gut angenom-
men. Es kamen Menschen, die auf dem Friedhof ein Grab be-
suchten und so zufällig vorbeikamen, aber auch solche, die ge-
zielt auf die Frauen auf der roten Bank zukamen. Bei manchen 
lag der Todesfall erst kurz zurück, bei anderen schon lange. Mit 
jemandem zu reden oder auch zu schweigen, kann entlasten und 
guttun, sagt Michaela Augustin-Bill. Die Ehrenamtlichen sind 
geschult für den Umgang mit Sterbenden und ihren Angehöri-
gen und sind mit dem Thema Tod und Trauer vertraut. Sie hören 
zu und suchen mit den Betroffenen nach deren persönlichen 
Ressourcen, die ihnen helfen, mit der Situation umzugehen. Sie 
wissen, dass jeder Mensch anders trauert und machen Mut, den 
je eigenen Weg zu gehen.  

 

Gespräche 
auf der Trauerbank  
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Die Trauerbank ist an jedem 
zweiten und vierten Samstag im 
Monat von Mai bis September 
von 10:30 bis 12:30 Uhr auf dem 
Neuen Friedhof Gießen besetzt. 
Sie wird an wechselnden Stand-
orten entlang der Hauptwege 
stehen, Hinweisschilder am Ein-
gang weisen auf die jeweilige 
Position hin. Zu erkennen ist sie 
an der roten Decke. Sollte auf 
der Bank gerade ein Gespräch 
laufen, können Interessierte 
nachfragen, ob sie sich dazuset-
zen dürfen oder etwas später 
wiederkommen können. 
 
Weitere Angebote des Ambulan-
ten Hospizdienstes sind bereits 
geplant. So werden ab Oktober 
wieder Trauerspaziergänge an-
geboten. Außerdem wird im 
Herbst eine Trauergruppe star-
ten. Wer an der Gruppe Interes-
se hat, kann sich bereits jetzt 
beim Ambulanten Hospizdienst 
melden: 
 
Telefon: 0641/686925-156 
E-Mail: 
amb.hospizdienst@caritas-
giessen.de 

P
re

ss
e

m
it
te

ilu
n

g
 C

a
ri
ta

s 
V

e
rb

a
n

d
 G

ie
ß

e
n

 v
. 

2
2
.0

4
.2

0
2
5

 

 

Caritasverband  
Gießen e.V. 

caritas 
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10 
Bild: Jörn Neumann @ Deutsche Bischofskonferenz 

Der Pastoralraum Gießen-Stadt 
trauert um 

Papst Franziskus 
-  Jorge Mario Bergoglio - 

 

geboren 17.12.1936 
in Buenos Aires 

verstorben 21.04.2025  
in der Vatikanstadt 

 

 
1958 Eintritt in den Jesuitenorden 

13.12.1969  Priesterweihe 
1973-1979  Provinzoberer der Jesuiten  
1992  Weihbischof von Buenos Aires 
1998  Erzbischof von Buenos Aires 

2001  Ernennung zum Kardinal 
13.3.2013  Wahl zum Papst 

266.  Bischof von Rom 

 

Der Pastoralraum Gießen-Stadt feiert das 

Auferstehungsamt  

für Papst Franziskus am 

Samstag, 3. Mai 2025, 18:30 Uhr 
in St. Albertus 
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Es ist sicher noch zu früh, um eine Bilanz zum Pontifikat von Papst 
Franziskus zu ziehen, aber wir erinnern uns gewiss mit großer 
Dankbarkeit an den Papst „vom Ende der Welt“. Seine Wahl bildete 
eine weltkirchliche Realität ab, denn Wachstum und Glaubensbe-
geisterung vollziehen sich schon längst schwerpunktmäßig in den 
Ländern des Südens. 
 
Franziskus gestaltete seinen Petrusdienst aus der Perspektive des 
pastoralen Praktikers und zugleich großer geistlicher Tiefe, die er 
mit einfachen, leicht verständlichen Worten auszudrücken wusste. 
Seine Aufmerksamkeit galt den Menschen, wie sie sind, mit ihren 
alltäglichen Fragen und Nöten. Sein Anliegen war die Option für die 
Armen, Geschwisterlichkeit in der Kirche und Weltgemeinschaft 
und Evangelisierung in einem existentiellen, lebensnahe Sinne. 
 
Er veränderte nicht die Lehre der Kirche, wohl aber an entscheiden-
den Stellen den praktischen Umgang z.B. beim Sakramentenemp-
fang, aufgrund der elementaren Lehre, dass Sakramente den Emp-
fänger stärken und trösten sollen. 
 
Synodalität dachte und entwickelte er vor allem als eine Kultur des 
Hörens, nicht als Strukturdebatte. Dass er dabei den einen „zu mo-
dern“ war und den anderen zu wenig, kann man wohl als eine Tu-
gend des Augenmaßes im Hinblick auf eine Weltkirche mit 1,4 Mil-
liarden Gläubigen verstehen. 
 
Wir werden seinen Dienst und sein Zeugnis in dankbarer Erinne-
rung behalten.  
 
 
Pfarrer Erik Wehner 
für den Pastoralraum Gießen-Stadt 
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Herzliche Einladung zur Sen-
dungsfeier am 21. Juni 2025 
um 10:00 Uhr in Mainz 
 
Nach drei Jahren im Pastoralraum in Gie-
ßen und Heuchelheim endet meine pasto-
rale Ausbildung im Sommer. Am Ende die-
ses sogenannten Pastoralkurses und vor 
meinem weiteren beruflichen Wirken im 
Bistum Mainz steht die Sendungsfeier im 
Dom in Mainz. 
 

Zusammen mit einem weiteren Pastoralreferenten und fünf Ge-
meindereferentinnen wird mich unser Bischof Peter Kohlgraf am 
21.06. um 10:00 Uhr in den Dienst als Pastoralreferent senden. In 
einem feierlichen Gottesdienst werden wir als zu Sendende unsere 
Bereitschaft zum pastoralen Dienst erklären, worauf uns der Bischof 
senden und den Segen Gottes für unseren Dienst erbitten wird. Als 
Zeichen der Sendung werden wir die Hl. Schrift erhalten, das Wort 
Gottes, das uns auf unserem beruflichen Weg begleiten soll. 
 
Herzlich möchte ich Sie einladen am 21. Juni nach Mainz zu kom-
men und den Sendungsgottesdienst mitzufeiern.  
 
Mit dem Ende des Pastoralkurses endet auch meine Zeit im Ge-
meindedienst im Pastoralraum Gießen-Stadt. An dieser Stelle darf 
ich schon auf meine Verabschiedung am 29. Juni um 11:00 Uhr in 
St. Bonifatius hinweisen. Im nächsten Miteinander werde ich dazu 
nochmal eigens einladen.  
 
Herzlich grüßt Sie  
Timm Schreiner, Pastoralassistent  

Herzliche Einladung 
zur Sendungsfeier 
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Stadtradeln 2025 –  neue Gruppe 
„Katholisch radelt“ 

Radelnde, 
aufgepasst! 
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Stadtradeln 2025 –  neue Gruppe 
„Katholisch radelt“ 

Vom 25. Mai bis zum 14. Juni findet wieder die Aktion Stadtradeln 
in Gießen statt. Geradelt wird „für eine engagierte Radverkehrsför-
derung, für einen starken Klimaschutz, für mehr Lebensqualität in 
den Kommunen und letztlich für mehr Spaß beim Fahrradfahren!“, 
so die Kampagnen-Website.  

Ob zur Arbeit, in der Freizeit oder zur Kirche – alle Kilometer, vom 
ersten angefangen, kann man nach der Registrierung eintragen. 
Und weil Radeln auch verbindet, nehmen das einige aktive Radle-
rinnen und Radler zum Anlass, sich in diesem Jahr zu einer ge-
meinsamen Radel-Gruppe zusammenzuschließen.  

Wie kann man mitmachen? 

Viele sind in den vergangenen Jahren schon im Team „Kirche ra-
delt“ mitgefahren. Hier gibt es jetzt auch ein Unter-Team 
„Katholisch radelt“, zu dem man sich ab sofort anmelden kann. Ge-
radelte Kilometer werden sowohl beim Haupt-Team als auch beim 
Unter-Team gezählt. So senden wir als Christinnen und Christen 
gemeinsam ein starkes Zeichen in die Stadt, können aber auch die 
Verbindung untereinander sichtbar machen. 

Ganz neu anmelden kann man sich unter 

https://www.stadtradeln.de/ 

Alle, die schon einmal mitgemacht haben, können sich mit den al-
ten Login-Daten anmelden, dann das Team „Kirche radelt“ auswäh-
len und dann das neue Unter-Team.  

Wir freuen uns auf viele starke „katholische Radel-Waden“! 

Katrin Schlechtriemen (Unter-Team-Captain) 
mit den Erstunterstützerinnen Nicole Gerlach, Michael Gilles, Julia 
Hofer, Sylvia und Konstantin Schmidt, Pfarrer Stefan Wanske 

Fragen? Gerne mailen an: 

stadtradeln-katholisch-giessen@email.de 
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Wir beginnen das Glauben-
Teilen mit einer aktuellen Runde.  
 
Oft beschäftigen wir uns dann 
mit der Methode des „Bibel-
Teilens“ mit einem Thema zwi-
schen Glauben und Alltag. 
Manchmal bringt auch ein Mu-
sikstück einen inhaltlichen As-
pekt. Am Ende steht meist ein 
kurzer Gebetsteil oder ein Lied. 
 
Der Gesprächsabend „Glauben-
Teilen“ hat zwar einige regelmä-
ßige Teilnehmer/innen, ist aber 
kein fester Kreis. 
Wenn Sie Interesse haben, 
schauen Sie gerne mal vorbei. 
 
Falls Sie Interesse am „Glauben-
Teilen“ oder Fragen haben, freu-
en wir uns über Ihre Nachricht 
an:  
pfarrer-wehner@kath-giessen.de 
  
Pfarrer Erik Wehner 
und das Pastoralteam 

„Glauben-Teilen“ 
Ein Glaubensgesprächskreis 
im Pastoralraum Gießen-Stadt 

Herzliche Einladung 

Nächste Treffen: 

 
Freitag, 09. Mai 

Thema:  
„Werkzeug des Friedens“  

 
und 

 
Freitag, 20. Juni 

Thema: 
„Brot des Lebens“ 

 
jeweils 

um 19:30 Uhr 
 
 
 

WO? 
 

Im Bonifatiussaal, Liebigstr. 30  
(im 1. Stock im Zwischenbau 

zwischen Kirche und Pfarrhaus) 
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Einladung zur Theaterwerkstatt für junge 
Erwachsene am 17. Mai 2025  
 
Mit großer Freude möchten wir Sie darüber informieren, dass wir 
dieses Jahr eine Theaterwerkstatt für junge Erwachsene veranstal-
ten, zu der wir herzlich einladen.  
 
Die Werkstatt findet am Samstag, den 17. Mai 2025 von 10:00 bis 
18:00 Uhr im Musenkeller der St.  Bonifatius Kirche in Gießen 
statt. 
 
Die Teilnahme steht allen Interessierten im Alter zwischen ca. 18 
und 30+ Jahren offen. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich, ledig-
lich die Freude am kreativen Miteinander! 
 
Anmeldungen sind ab sofort ganz unkompliziert über unsere 
Homepage möglich: 
 
https://musenkeller.de/theaterwerkstatt 
 
Kurzüberblick über das Programm: 
 Begrüßung & gemeinsames Frühstück 
 Einführung in die Theaterwelt 
 Improvisation und Bühnenpräsenz 
 Mittagspause mit Theater-Quiz 
 Schauspieltechniken und Textarbeit 
 Bühnenbild und Kostümgestaltung 
 Präsentation & Feedbackrunde 
 Gemütlicher Ausklang beim Get-Together 
 

 

Einladung zur 
Theaterwerkstatt  
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Warum man teilnehmen sollte? 
 
 Lernen von erfahrenen Ensemblemitgliedern 
 Eigene Kreativität entdecken und entfalten 
 Neue Menschen mit Theaterbegeisterung kennenlernen 
 Und: Es wird garantiert nicht langweilig! 
 
 
Für Rückfragen oder weitere Informationen stehen wir gern zur 
Verfügung. 
 
Guy Sagnes - Regie 
Musenkeller Theater Ensemble St. Bonifatius 
E-Mail: info@musenkeller.de 
Telefon: +49 (0)1705429689 
 
 
 
 
 
 
 
QR Code zur Anmeldung 
https://musenkeller.de/theaterwerkstatt 
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Bild: Musenkeller 
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KIRCHENMUSIK 
in 

St. Bonifatius 

 

Mittwochskonzert 
7. Mai 

mit 
Marina Sagorski 
Christoph Koerber 
Michael Gilles 

„Ich ersteigere 
mein Stück“ 

 

96. Mittwochskonzert 
Benefizkonzert für die Orgel der 

evang. Johanneskirche 
 

am 7. Mai  um 19:00 Uhr. 
 
„Toccata und Fuge oder Fluch der Ka-
ribik? Ersteigere dein Lieblingsstück!“ 
Wunschkonzert für die neue Orgel der 
Johanneskirche mit dem Organisten-
trio Koerber/Gilles/Sagorski 
 
Ein besonderes Mittwochskonzert er-
warten wir am Mittwoch, den 7. Mai. 
Marina Sagorski (Petruskirche),  
Christoph Koerber (Johanneskirche) 
und Michael Gilles (Bonifatiuskirche) 
bereiten für dieses Konzert ihre besten 
Orgelwerke vor. Welche Werke genau 
erklingen werden, bestimmt das Publi-
kum durch eine Ersteigerung. Zu Be-
ginn werden die Orgelwerke kurz vor-
gestellt. Anschließend hat das Publi-
kum die Möglichkeit, speziell für ein-
zelne Orgelwerke zu spenden. Die Rei-
henfolge der eingegangenen Spenden 
entscheidet, welche Stücke zum Kon-
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zert gespielt werden. Das Konzert endet mit einem Orgelwerk für 
drei Organisten an einer Orgel. Die Spenden dieses besonderen 
Konzertes kommen der Orgelfinanzierung der Johanneskirche 
zugute. 
 
Der Abend beginnt um 19 Uhr mit der Erläuterung und der Erstei-
gerung.  
 
Das Konzert findet voraussichtlich von 20 bis 21 Uhr statt 
 
Weitere Informationen und auch die Ersteigerungsliste finden 
Sie unter  
 

www.regionalkantorat-giessen.de 
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Bild: Hermann Eule Orgelbau und 

der kath. KG St. Bonifatius Gießen 

mit Urheber Sascha Rheker 
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Einladung zum Kirchweihfest am  
 

Sonntag, 04. Mai 2025 
 
Wir beginnen um 10:30 Uhr mit 
dem Festgottesdienst. 
 
Anschließend gemütliches Beisam-
mensein. Für Essen und Trinken ist 
gesorgt.  
 
Katholische Kirche, Maria Frieden 
Amselweg 15 
35452 Heuchelheim 

Bild: Wolfgang Cibura 

@ pfarrbriefservice.de 

„Kirchweih“ 

Maria Frieden, 
Heuchelheim 
 
Dienstag, 06. Mai 2025 
 
Zum nächsten „Gemeindetreff“ in 
Maria Frieden am 6. Mai 2025 la-
den wir Sie herzlich ein, um wieder 
gemeinsam bei Kaffee und Kuchen 
ein paar unterhaltsame Stunden 
verbringen zu können. 
 
Kommen Sie doch einfach mal vor-
bei. Wir freuen uns auf Sie! 
 
Beginn: 
15:00 Uhr mit der Heiligen Messe. 
 
Ein späteres Hinzukommen ist 
jederzeit möglich.                
     
 Der Vorbereitungskreis 

Bild: 

peter_2_weidemann / pfarrbriefservice.de 

„Gemeindetreff“ 
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dienstags—Kinderchor Bonissimo 
Gruppe 1 (ab 5 Jahren) 
um 16:00 Uhr in St. Bonifatius (Bonifatiussaal) 

 

dienstags—Jugendchor Bonifatius 
Gruppe 2 (ab der 4. Klasse) 
um 17:00 Uhr in St. Bonifatius (Bonifatiussaal) 

 

freitags—KPE Katholische Pfadfinderschaft Europa in Gießen 
um 17:00 Uhr in St. Albertus 
 
Gruppen:  
Wichtel von 4 bis 7 Jahre 
Wölflinge von 7 bis 12 Jahre 
Pfadfinder von 12 bis 17 Jahre 
Raider ab 17 Jahren 

 

Deutsche Pfadfinderschaft St. Georg 
Gruppenstunden in St. Albertus 
 
Montags 
Pfadfinder-Gruppe um 17:30 Uhr 
Mittwochs 
Wölflinge-Gruppe um 16:30 Uhr 
Jungpfadfinder-Gruppe um 17:30 Uhr 
Donnerstags 
Rover-Gruppe um 18:00 Uhr 
 

Sonntag, 11.05.2025—Familiengottesdienst 
um 11:00 Uhr in St. Bonifatius 
 

Sonntag, 08.06.2025—Kindergottesdienst 
um 11:00 Uhr in St. Bonifatius (Bonifatius-Saal) 
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dienstags—Kinderchor Bonissimo 
Gruppe 1 (ab 5 Jahren) 
um 16:00 Uhr in St. Bonifatius (Bonifatiussaal) 

 

dienstags—Jugendchor Bonifatius 
Gruppe 2 (ab der 4. Klasse) 
um 17:00 Uhr in St. Bonifatius (Bonifatiussaal) 

 

freitags—KPE Katholische Pfadfinderschaft Europa in Gießen 
um 17:00 Uhr in St. Albertus 
 
Gruppen:  
Wichtel von 4 bis 7 Jahre 
Wölflinge von 7 bis 12 Jahre 
Pfadfinder von 12 bis 17 Jahre 
Raider ab 17 Jahren 

 

Deutsche Pfadfinderschaft St. Georg 
Gruppenstunden in St. Albertus 
 
Montags 
Pfadfinder-Gruppe um 17:30 Uhr 
Mittwochs 
Wölflinge-Gruppe um 16:30 Uhr 
Jungpfadfinder-Gruppe um 17:30 Uhr 
Donnerstags 
Rover-Gruppe um 18:00 Uhr 

 

01.04.2025—Bonissimo Chor (Info S.  23)  
 

06.04.2025—Osterbasteln  (Info S.  34) 
um 11:00 Uhr in St. Albertus (Bücherei) 
 

26.04.2025—Tag der Versöhnung (Erstkommunionvorbereitung)  
um 10:00 Uhr in St. Albertus 
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 dienstags—„Gebetskreis“ 
um 09:00 Uhr in Maria Frieden, Heuchelheim 

  

 donnerstags—BonifatiusChor (Proben) 
um 19:30 Uhr im Gemeindezentrum Martinshof 

  

 sonntags—Rosenkranzgebet 
Treffen nach Vereinbarung (0178/8365739) 

453)  

 04.05.2025—Kirchweihfest „Maria Frieden“   
um 10:30 Uhr in Maria Frieden, Heuchelheim 

  

 06.05.2025—Gemeindetreff 
um 15:00 Uhr in Maria Frieden, Heuchelheim 

  

 07.05.2025—Mittwochskonzert 
um 19:00 Uhr in St. Bonifatius 

  

 09.05.2025—Glauben-Teilen (Info S. 16) 
um 19:30 Uhr in St. Bonifatius (Bonifatius-Saal) 

10  

 10.05.2025—Trauerbank „Zeit für Gespräche“ 
um 10:30 Uhr Neuer Friedhof (Info S. 8) 

  

 15.05.2025—Elternabend zur Erstkommunion 
Um 19:30 Uhr in St. Albertus (Saal unter der Kirche) 

  

 17.05.2025—Theaterwerkstatt (Info S. 21) 
um 10:00 Uhr in St. Bonifatius (Musenkeller) 

  

 17.05.2025—Frühlings-Café Frauenkaffee 
um 15:00 Uhr in St. Albertus (Rotunde) Info S. 17 

  

 24.05.2025—Trauerbank „Zeit für Gespräche“ 
um 10:30 Uhr Neuer Friedhof (Info S. 8) 

  

 24.05.2025—Suppenküche  
Um 12:30 Uhr in St. Albertus 
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Samstag 03.05.2025 Hl. Philippus und Hl. Jakobus 

St. Albertus 08:30 Uhr Eucharistie  
+ Margit Gärtner 
+ Else Marie Zappe 

St. Albertus 17:30 Uhr Beichtgelegenheit im Pastoralraum 

St. Albertus 18:30 Uhr Auferstehungsamt für Papst Franziskus 

   

Sonntag 04.05.2025 III. Sonntag der Osterzeit 

St. Albertus               09:30 Uhr Eucharistie  

Maria Frieden 
Heuchelheim 

10:30 Uhr Eucharistie zum Kirchweihfest 

St. Bonifatius 11:00 Uhr Eucharistie 

St. Albertus               12:30 Uhr Eucharistie in polnischer Sprache 

St. Thomas Morus  12:30 Uhr Eucharistie in spanischer Sprache 

St. Bonifatius            14:00 Uhr Eucharistie in kroatischer Sprache 

St. Thomas Morus 
St. Georg Kapelle 

15:30 Uhr Familiengottesdienst  in ungar.  Sprache 

St. Bonifatius 16:30 Uhr Eucharistie  in italienischer Sprache 

St. Bonifatius 18:00 Uhr Vesper 

St. Thomas Morus 18:30 Uhr Wort-Gottes-Feier 
+ Maria Fromm 

   

 Kollekte:  Gottesdienste und Kirche 
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Montag 05.05.2025  

Maria Frieden 
Heuchelheim 

09:30 Uhr Rosenkranz 

St. Josef Krankenhaus 18:00 Uhr Eucharistie 

St. Thomas Morus 
St. Georg Kapelle 

18:30 Uhr Eucharistie 
++ Eheleute Maria und Karl Schäfer (Stm) 

   

Dienstag 06.05.2025  

Maria Frieden 
Heuchelheim 

15:00 Uhr Eucharistie,  anschließend Gemeindetreffen 

St. Albertus 17:00 Uhr Maiandacht 

St. Bonifatius 18:30 Uhr Eucharistie 

   

Mittwoch 07.05.2025  

Maria Frieden 
Heuchelheim 

17:30 Uhr Eucharistische Anbetung 

Maria Frieden 
Heuchelheim 

18:30 Uhr Eucharistie  
 

   

Donnerstag 08.05.2025  

Maria Frieden 
Heuchelheim 

15:00 Uhr Eucharistische Anbetung 

St. Bonifatius 18:30 Uhr Eucharistie  
++ Elisabeth und Lorenz Emmer 

   

Freitag 09.05.2025  

Maria Frieden 
Heuchelheim 

15:00 Uhr Kreuzwegandacht 

St. Albertus 17:30 Uhr Beichtgelegenheit und  
Eucharistische Anbetung 

St. Albertus 18:30 Uhr Eucharistie  
+ Gudrun Dittrich 
als Dank und Bitte für Familie Rinderknecht und 
Schwarze 
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Samstag 10.05.2025  

St. Albertus 08:30 Uhr Eucharistie  

St. Bonifatius 14:00 Uhr Traugottesdienst 

St. Albertus 14:00 Uhr Traugottesdienst 

St. Albertus 16:00 Uhr Taufgottesdienst 

St. Bonifatius 17:30 Uhr Beichtgelegenheit im Pastoralraum 

St. Bonifatius 18:30 Uhr Vorabendmesse im Pastoralraum 

   

Sonntag 11.05.2025 IV. Sonntag der Osterzeit 

St. Albertus 09:30 Uhr Eucharistie   

Maria Frieden 
Heuchelheim 

10:30 Uhr Eucharistie 

St. Bonifatius 11:00 Uhr Familiengottesdienst 

St. Albertus 12:30 Uhr Eucharistie in polnischer Sprache 

St. Thomas Morus 12:30 Uhr Eucharistie in spanischer Sprache 

St. Bonifatius 14:00 Uhr Eucharistie in kroatischer Sprache 

St. Bonifatius 16:00 Uhr Taufgottesdienst 

St. Bonifatius 18:00 Uhr Vesper 

St. Thomas Morus 18:30 Uhr Eucharistie 

   

 Kollekte:  Geistliche Berufe 
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Montag 12.05.2025  

Maria Frieden 
Heuchelheim 

09:30 Uhr Rosenkranz 

St. Josef Krankenhaus 18:00 Uhr Eucharistie 

St. Thomas Morus 
St. Georg Kapelle 

18:30 Uhr Eucharistie 
+ Elisabeth Schäfer (Stm) 

   

Dienstag 13.05.2025  

St. Albertus 17:00 Uhr Maiandacht 

St. Bonifatius 18:30 Uhr Eucharistie  

   

Mittwoch 14.05.2025  

Maria Frieden 
Heuchelheim 

17:30 Uhr Eucharistische Anbetung 

Maria Frieden 
Heuchelheim 

18:30 Uhr Eucharistie 
 

   

Donnerstag 15.05.2025  

Maria Frieden 
Heuchelheim 

15:00 Uhr Eucharistische Anbetung 

Universitätsklinikum 
Kapelle Hauptgebäude 

18:00 Uhr Musikalische Andacht 

St. Bonifatius 18:30 Uhr Eucharistie  

   

Freitag 16.05.2025  

Maria Frieden 
Heuchelheim 

15:00 Uhr Kreuzwegandacht 

St. Albertus 17:30 Uhr Beichtgelegenheit und  
Eucharistische Anbetung 

St. Albertus 18:30 Uhr Eucharistie  
++ der Familie Schütz und Angehörige 
+ Pfarrer Andrzej Kocon und Dorothea Passon 
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Samstag 17.05.2025  

St. Albertus 08:30 Uhr Eucharistie  
++ Eltern Vincent und Anna Ludwig, Geschwister 
und Angehörige 

Maria Frieden 
Heuchelheim 

17:00 Uhr Vorabendmesse im Pastoralraum 

St. Albertus 17:30 Uhr Beichtgelegenheit im Pastoralraum 

St. Albertus 18:30 Uhr Vorabendmesse im Pastoralraum 

   

Sonntag 18.05.2025 V. Sonntag der Osterzeit 

St. Albertus 09:30 Uhr Eucharistie mit Schola 

Universitätsklinikum 
Kapelle Hauptgebäude 

10:30 Uhr Eucharistie 

St. Bonifatius 11:00 Uhr Eucharistie  

St. Bonifatius 
Bonifatius-Saal 

11:00 Uhr Kinder-Wort-Gottesdienst 

St. Albertus  12:30 Uhr Eucharistie  in polnischer Sprache 

St. Thomas Morus 12:30 Uhr Eucharistie in spanischer Sprache 

St. Bonifatius 14:00 Uhr Eucharistie in kroatischer Sprache 

St. Bonifatius 18:00 Uhr Vesper 

St. Thomas Morus 18:30 Uhr Eucharistie  

   

 Kollekte:  Gottesdienst und Kirche 
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Montag 19.05.2025  

Maria Frieden 
Heuchelheim 

09:30 Uhr Rosenkranz 

St. Josef Krankenhaus 18:00 Uhr Eucharistie 

St. Thomas Morus 
St. Georg Kapelle 

18:30 Uhr Eucharistie 
+ Ilse Polley (Stm) 

   

Dienstag 20.05.2025  

St. Albertus 17:00 Uhr Maiandacht 

St. Bonifatius 18:30 Uhr Eucharistie  

   

Mittwoch 21.05.2025  

Maria Frieden 
Heuchelheim 

17:30 Uhr Eucharistische Anbetung 

Maria Frieden 
Heuchelheim 

18:30 Uhr Eucharistie  
 

   

Donnerstag 22.05.2025  

Maria Frieden 
Heuchelheim 

15:00 Uhr Eucharistische Anbetung 

St. Bonifatius 18:30 Uhr Eucharistie  

Donnerstag 22.05.2025  

Freitag 23.05.2025  

Maria Frieden 
Heuchelheim 

15:00 Uhr Kreuzwegandacht 

St. Albertus 17:30 Uhr Beichtgelegenheit und  
Eucharistische Anbetung 

St. Albertus 18:30 Uhr Eucharistie  
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Samstag 24.05.2025  

St. Albertus 08:30 Uhr Eucharistie  

St. Albertus 14:00 Uhr Taufgottesdienst 

St. Bonifatius 17:30 Uhr Beichtgelegenheit im Pastoralraum 

St. Bonifatius 18:30 Uhr Vorabendmesse im Pastoralraum 

   

Sonntag 25.05.2025 VI. Sonntag der Osterzeit 

St. Albertus 09:30 Uhr Eucharistie 

Maria Frieden 
Heuchelheim 

10:30 Uhr Eucharistie 

St. Josef Krankenhaus 10:30 Uhr Eucharistie 

St. Thomas Morus 
St. Georg Kapelle 

10:30 Uhr Familien-Wort-Gottes-Feier  in ungar.  Sprache 

St. Bonifatius 11:00 Uhr Eucharistie 

St. Albertus  12:30 Uhr Erstkommunionfeier  in polnischer Sprache 

St. Thomas Morus 12:30 Uhr Eucharistie in spanischer Sprache 

St. Bonifatius 14:00 Uhr Eucharistie in kroatischer Sprache 

St. Bonifatius 18:00 Uhr Vesper 

St. Thomas Morus 18:30 Uhr Eucharistie 

   

 Kollekte:  Gottesdienst und Kirche 
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Montag 26.05.2025 Hl. Philipp Neri  

Maria Frieden 
Heuchelheim 

09:30 Uhr Rosenkranz 

Maria Frieden 
Heuchelheim 

16:30 Uhr Weg-Gottesdienst 
für die Erstkommunionkinder 

St. Josef Krankenhaus 18:00 Uhr Eucharistie 

St. Thomas Morus 
St. Georg Kapelle 

18:30 Uhr Eucharistie 

   

Dienstag 27.05.2025  

St. Albertus 17:00 Uhr Maiandacht 

St. Bonifatius 18:30 Uhr Eucharistie als Requiem des Monats  

   

Mittwoch 28.05.2025  

Maria Frieden 
Heuchelheim 

17:30 Uhr Eucharistische Anbetung 

Maria Frieden 
Heuchelheim 

18:30 Uhr Vorabendmesse mit Totengedenken 
 

   

Donnerstag 29.05.2025 Christi Himmelfahrt 

St. Albertus 09:30 Uhr Eucharistie 

St. Bonifatius 11:00 Uhr Eucharistie  

St. Albertus  12:30 Uhr Eucharistie  in polnischer Sprache 

Universitätsklinikum 
Kapelle Hauptgebäude 

18:00 Uhr Andacht 

   

Freitag 30.05.2025  

Maria Frieden 
Heuchelheim 

15:00 Uhr Kreuzwegandacht 

St. Albertus 17:30 Uhr Beichtgelegenheit  und  
Eucharistische Anbetung 

St. Albertus 18:30 Uhr Eucharistie als Requiem des Monats  
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Samstag 31.05.2025  

St. Albertus 08:30 Uhr Eucharistie 

Maria Frieden 
Heuchelheim 

17:00 Uhr Vorabendmesse im Pfarreienverbund 

St. Albertus 17:30 Uhr Beichtgelegenheit im Pfarreienverbund 

St. Albertus 18:30 Uhr Vorabendmesse im Pfarreienverbund 

   

Sonntag 01.06.2025 VII. Sonntag der Osterzeit 

St. Albertus 09:30 Uhr Eucharistie 

Universitätsklinikum 
Kapelle Hauptgebäude 

10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Kommunionausteilung 

St. Bonifatius 11:00 Uhr Eucharistie 

St. Albertus  12:30 Uhr Eucharistie  in polnischer Sprache 

St. Thomas Morus 12:30 Uhr Eucharistie in spanischer Sprache 

St. Bonifatius 14:00 Uhr Eucharistie in kroatischer Sprache 

St. Bonifatius 16:30 Uhr Eucharistie  in italienischer Sprache 

St. Bonifatius 18:00 Uhr Vesper 

St. Thomas Morus 18:30 Uhr Wort-Gottes-Feier 

   

 Kollekte:  Gottesdienst und Kirche 
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 Katholischer Pastoralraum Gießen-Stadt 
Gießen 

 Liebigstrasse 28, 35392 Gießen 
 0641 565599-0 
  0641 565599-20   

 pfarrei.giessen@bistum-mainz.de 
  www.kath-giessen.de 

  

 Leitender Pfarrer des 
Pastoralraums Gießen-Stadt: Pfarrer Erik Wehner 

  

 Außerhalb der Pfarrbürozeiten: 

 
Notfall Rufnummer   0176 15299640 

  

  

  

 Katholische Kirchengemeinde 
St. Albertus und Maria Frieden 

 Nordanlage 45, 35390 Gießen 
 0641 36065 
  0641 34372 

 info@albertus-giessen.de 
  www.albertus-giessen.de 

  

  

 Pfarrbürozeiten: 
Mo, Di, Do + Fr    von 09:00 Uhr bis 11:00 Uhr 
Di, Mi + Do          von 15:00 Uhr bis 16:30 Uhr 
Fr                        von 15:00 Uhr bis 16:00 Uhr 

 Ihre Ansprechpartnerin: Katarina Blazevic 

  

6  

 Bankverbindung: 
Pax-Bank Köln e. G. (BIC: GENODED1PAX) 
IBAN: DE20 3706 0193 4004 6240 04 
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Katholische Kirchengemeinde 
St. Bonifatius 

 

Liebigstrasse 28, 35392 Gießen 
 0641 565599-0 
   0641 565599-20   

 info@bonifatius-giessen.de 
  www.bonifatius-giessen.de 

 

  

Pfarrbürozeiten:  

Do                          von 16:30 Uhr bis 17:30 Uhr 
 

 

  

  

Bankverbindung: 
Pax-Bank Köln e. G. (BIC: GENODED1PAX) 
IBAN: DE69 3706 0193 4000 4590 09 

 

  

  

Katholische Kirchengemeinde 
St. Thomas Morus  

 

Grünberger Strasse 80, 35394 Gießen 
  0641 45010 
   0641 41774 

 pfarrei.giessen@bistum-mainz.de 
  www.pfarrei-giessen.de 

 

  

Für einen persönlichen Kontakt, 
kontaktieren Sie das Pfarrbüro St. Bonifatius 

 

  

  

Bankverbindung:  
Pax-Bank Köln e. G. (BIC: GENODED1PAX) 
IBAN: DE82 3706 0193 4000 3600 29 

 

  

  

Impressum 
 

Herausgeber:  
Kath. Pastoralraum Gießen-Stadt 

Liebigstr. 28, 35393 Gießen 
 
 

ViSdP: Erik Wehner 
Leitender Pfarrer  

des Pastoralraum Gießen-Stadt 
 
 

Titelgrafik Miteinander: 
Jakob Handrack / Wolfgang Schlich 

 
 

Layout/Anzeigenverwaltung:  
Kath. Kirchengemeinde 

St. Thomas Morus Gießen 

 info@st-thomas-morus-giessen.de 
 
 

Erscheinungsweise: monatlich  
 
 

Bezugspreis: 
Für eine Spende danken wir Ihnen. 

Spendenkonto: 
IBAN: DE82 3706 0193 4000 3600 29 

Verwendungszweck: „Miteinander“ 
 

Redaktion: 
Kath. Pastoralraum Gießen-Stadt 

Liebigstr. 28, 35392 Gießen 

 0641 565599-0 

  0641 565599-20   

 info@st-thomas-morus-giessen.de 
www.pfarrei-giessen.de 

 
 

Redaktionsschluss 
für die nächste Ausgabe ist der 

Freitag 16.05.2025 
Juni (Pfingst)-Ausgabe: 

gültig vom 31.05. bis  06.07.2025 
 

Juli (Sommerferien)-Ausgabe: 
Redaktionsschluss: 20.06.2025 

gültig vom 05.07. bis  07.09.2025 
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Leiter 
Pfarrer Erik Wehner  

Pastoralreferentin 
Carola Daniel 

 pfarrer-wehner@kath-giessen.de 

 0641 565599-0 (Pfarrbüro St. Bonifatius) 
Ansprechpartner für 
Gemeindeleitung und Pastoralraum 

  carola.daniel@bistum-mainz.de 

  0176 10296850 

   

Pfarrvikar 
Pfarrer Stefan Wanske 

 Regionalkantor 
Michael Gilles 

 stefan.wanske@bistum-mainz.de 

 0641 36065 (Pfarrbüro St. Albertus) 
Ansprechpartner für  
Maria Frieden, Heuchelheim 

  regionalkantor@bonifatius-giessen.de 

 0641 71070 

   

Pfarrvikar 
Pfarrer Mariusz Golonka 

 Kaplan 
Dr. phil. Mathew Pittappillil 

 mariuszgolonka@op.pl 
 0641 36065 (Pfarrbüro St. Albertus) 
Ansprechpartner für polnische Gemeinde 

  mathew.pittappillil@bistum-mainz.de 

 0641 565599-0 (Pfarrbüro St. Bonifatius) 

   

Verwaltungsleiterin 
Kornelia Rebel 

 Pastoralassistent 
Timm Schreiner 

 kornelia.rebel@bistum-mainz.de 

 0641 565599-0 (Pfarrbüro St. Bonifatius) 
  timm.schreiner@bistum-mainz.de 

    0176 12539456 

   

   

   

   

   

   

  Pastoralteam 
  im Pastoralraum Gießen-Stadt 
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